
16. Gipfeltreffen der Löberitzer Schachspieler auf 

der RŢģohorky-Baude im Riesengebirge 
 

Erstmals mit dem Auto bis zur Baude - Martin Schuster gewann 

Blitzturnier ï Dreijährige Isabel Schuster schaffte als bisher jüngs-

ter Teilnehmer den Aufstieg ï Konstanze Schnell feierte Geburtstag 
 

Zum 16. Mal  trafen sich die Schachfreunde der SG 1871 

Lºberitz auf der RŢģohorky-Baude unterhalb der Schneekoppe 

im tschechischen Riesengebirge.  

Auch in diesem Jahr wurde die vorösterliche Variante vom Sams-

tag, dem 12. bis zum Mittwoch, dem 16. April gewählt.  

Erstmalig konnte die überaus interessante und anspruchsvolle 

Strecke von Velka Upa aus bis zur Baude mit den eigenen Autos 

bewältigt werden. Die stetig ansteigende Strecke hatte eine Länge 

von ca. 8 km. Doch nach einem Wintereinbruch mussten die 

Fahrzeuge schon vorzeitig in Sicherheit gebracht werden. 

Mit 18 Erwachsenen und drei Kindern war die Baude wieder 

einmal ausgebucht. Auch wenn ein früherer Teilnehmer die 

Schneekoppenbesuche als Ăausgelutschtñ bezeichnete, so waren 

die Tage für alle Teilnehmer wieder ein wunderbares und erhol-

sames Erlebnis. 

 

Die Teilnehmer der Löberitzer Schneekoppen-Expedition 2014: v.l.n.r. Matthias Flegel, Corne-

lia und Markus Reiß, Christian Daus, Konrad Reiß, Kevin Schiefke, Christin Benckenstein, 

Martin Schuster mit Tochter Clara, Viktoria Reiß, Josephine Reiß mit Isabel Schuster, Kon-

stanze Schnell mit Sohn Justus, Jörg Kötteritzsch, Rebekka Schuster, Emanuel Reiß, Barbara 

Flegel mit dem Hund Baika, Barbara Dimanski, Holger Schnell und Thomas Richter.  



  

 

Premiere: Erstmalige Auffahrt zur Baude mit dem eigenen Autos bei herrlichem Sonnen-

schein am Samstag, dem 12. April und  eine fast fluchtartige halsbrecherische Abfahrt 

nach ca. 20 cm Neuschnee am Montag, dem 14. April



 

 

 

 

Die dreijährige Isabel Schuster schaffte 

eigenen Fußes den Aufstieg von der auf 

1280 Meter Hºhe gelegene RŢģohorky-

Baude über den Rosenberg bis zum Gipfel der Schneekoppe (1602)und ist damit die bis zu 

diesem Tag  jüngste Löberitzer Gipfelstürmerin 


